
Ausgabe 02/2014

mit dem Amtsblatt 

Wiehenkurier

Erwartet Die fünfte Jahreszeit naht
Erlebt Der gemeisterte Silvesterlauf
Erfreut Viele Erfolge beim Neujahrsempfang
Entwickelt Erfrischender Online-Auftritt 



Inhalt

Die Jecken kommen   4

Silvesterlauf – ein Erfahrungsbericht   8

Sportliche Termine   15

Was Wann Wo   18

Neujahrsempfang   22 

Neuer Auftritt für Rödinghausen   25

Wiehenkurier   26

Neuigkeiten aus der Gemeinde   27

Unsere Schmöker-Ecke   29 

Vorschau   30

Liebe Leserin,
Lieber Leser,
das neue Jahr ist erst wenige Wochen jung und schon ha-
ben wir viel erlebt in unserem Rödinghausen. Über kleine 
und große Ereignisse können wir berichten. Der Silvester-
lauf des CVJM Rödinghausen war der Abschluss des Jahres 
2013 und gleichzeitig der Übergang zum neuen Jahr 2014. 
520 Teilnehmer waren aktiv – eine Rekordteilnahme! 
Für alle, die nicht mitgelaufen sind, oder nicht an der Lauf-
strecke angefeuert haben, starten wir diese Ausgabe des 
DU&ICH mit einem lebendigen Erfahrungsbericht. 

Lebendig, ausgefallen und ausgelassen wird es auch wieder 
im Februar zugehen. Die fünfte Jahreszeit beginnt bei uns 
am 22. Februar. Das kunterbunte Programm des Röding-
hauser Karnevals finden Sie ab Seite 4. Der Heimatverein 
Rödinghausen mit vielen Organisatoren und fleißigen Helferinnen und Helfern hat sich 
wieder Schönes und Lustiges ausgedacht, ich wünsche jetzt schon viel Spaß und ein Rö-
dinghausen Helau!

Einen kurzen Rückblick auf das vergangene erfolgreiche Jahr können Sie in dem Bericht
über den Neujahrsempfang lesen. Rund 430 Besucher konnten verfolgen welche Ziele wir 
gemeinsam im vergangenen Jahr erreicht haben, wer die Rödinghauser Ehrenmedaille 
erhalten hat und was uns im Jahr 2014 erwarten wird.

Außerdem freue ich mich sehr, ein technisches Sahnehäubchen, das die Gemeinde für Sie, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, hat entwickeln lassen, präsentieren zu können. Wie dieses 
praktische Extra auch Ihren Alltag erleichtert, dieses Geheimnis lüften wir auf Seite 25. 
Neugierig? Bin ich auch. Auf alles, was sich in diesem Jahr in unserer Gemeinde ereignen 
wird, die vielen tollen Feste, Veranstaltungen, Aktionen und Baumaßnahmen, die unser 
schönes Rödinghausen voranbringen und noch lebenswerter machen werden.
 
Wir halten Sie auf dem Laufenden.

Alles Gute wünscht

Ihr
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

Für echten 
  Genuss IST IMMER

DIE RICHTIGE ZEIT

MIT UNS IST JEDER TAG EIN SONNTAG.
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Aufgepasst: Am Samstag, den 22. Februar, 
ist es wieder soweit! Die Vorbereitungen 
für das Karnevalsprogramm in Rödinghau-
sen laufen auf Hochtouren, um auch dieses 
Jahr sämtlichen Jecken, Feierwütigen und 
Schaulustigen zur fünften Jahreszeit ein 
unvergessliches Event zu bieten.

Denn der Karneval in Rödinghausen folgt seinen 
ganz eigenen Gesetzen: Bestand die Weiberfast-
nacht früher aus einem reinen Weiberregiment, 
so sind heutzutage natürlich Männer wie Frauen 
herzlich eingeladen, sich sprichwörtlich zum Nar-
ren zu machen. Doch es gilt immer noch „Frauen 
an die Macht“, wenn es darum geht, den symboli-
schen Rathausschlüssel im Empfang zu nehmen.

Hilfe!
Die jecken sind los!

Alle, die bereits jetzt schon der langersehnten fünf-
ten Jahreszeit entgegenfiebern, werden allen 
Grund zum Freuen und Feiern haben. Das aktuelle 
Programm besteht aus drei Prunksitzungen, dem 
Kinderkarneval, der Weiberfastnacht mit Sturm auf 
das Rathaus sowie anschließender Siegesfeier mit 
der Liveband SisterAct. Einen wesentlichen Be-
standteil des Rödinghauser Karnevals liefert die 
Showtanzgruppe Rödinghausen. Sie und viele an-
dere altbekannte Gesichter werden moderne Tra-
dition präsentieren und das Publikum ordentlich 
aufmischen, während sie einen Mix aus Tänzen, 
Sketchen, Büttenreden und Überraschungs-Show-
acts zum Besten geben. Na dann: Helau!  
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Änderungen vorbehalten.

Das Programm des Rödinghauser 
Karnevals im Überblick:

Freuen Sie sich auf ein buntes Programm der Prunksitzungen u.a. mit de Klööner,  
Die Wiehenperlen, Maxel und Aik, die Unmöglichen, Die Youngstars, Die PreLadies,  
Die Showtanzgruppe Rödinghausen, Das SaFi Duo, Karsten Selent, Horst Kaase,  
Dirk Blank, Die Kellerasseln, Die Schlagerfuzzys & Die Igelspeier!

Alle Veranstaltungen finden im Haus des Gastes in Rödinghausen statt.
Infos und VVK unter www.roedi-jecken.de

Kinderkarneval
Sonntag, 23. FebruarBeginn: 15.11 UhrEinlass ab 14.00 Uhr; Karten gibt es an der Tageskasse.

1. Große Prunksitzung

Samstag, 22. Februar

Beginn: 20.11 Uhr

Zusatz-PrunksitzungFreitag, 28. Februar
Beginn: 20.11 Uhr

2. Große Prunksitzung

Samstag, 01. März

Beginn: 20.11 Uhr

Weiberfastnacht

Donnerstag, 27. Februar
16.11 Uhr: Sturm auf das Rathaus 
ab 18.11 Uhr: Siegesfeier im  
Haus des Gastes mit SisterAct

Jubel,
Trubel,

Narren-
freiheit!

Audi Service

Wir sind
Audi Top Service Partner
2014.

Die AUDI AG hat uns ausgezeichnet: als Audi Top Service Partner 2014*. Mit einem
umfangreichen Leistungsspektrum auf Premium-Niveau, hochqualifizierten Mitar-
beitern und einer modernen Werkstattausstattung haben wir unsere Kunden über-
zeugt. Wir freuen uns über den Titel – und noch mehr darauf, auch Sie zu begeistern.
Probieren Sie unseren ausgezeichneten Service aus, wann immer Sie uns besuchen.

* Die Auszeichnung Audi Top Service Partner 2014 wurde von der AUDI AG unter
Ausschluss Dritter nach selbst definierten Kriterien an ausgewählte Audi Partner
vergeben.

Ausgezeichnet. Für Sie.

Autohaus Pietsch GmbH
Audi R8 Partner

Herrenteich 89, 49324 Melle
Tel.: 0 54 22 / 94 85-55
audi-seat-service@autohaus-pietsch.de, www.autohaus-pietsch.de
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Lauf des Jahres(endes)
Alle Jahre wieder. Hier in Rödinghausen. Ein Erfahrungsbericht.

Trafen sich noch vor Jahren einige wenige, um den 
bevorstehenden Jahreswechsel laufend am Silves-
termorgen einzuläuten, so sind es dieses Jahr gleich 
520. Rekord. Kann Markus Kellermeyer, Hauptor-
ganisator beim veranstaltenden CVJM Rödinghau-
sen nur stammeln. Rekord, weil Laufen noch nie 
so in war wie jetzt. Rekord auch, weil das Wetter 
sich endlich einmal von seiner Sahneseite zeigt. 
Temperaturen knapp über Null, blank geputzter 
Himmel, Sonnenschein. Ein Geläuf, das zwar an 
einigen Stellen leicht matschig ist, aber bitte, wer 
will sich an so einem Tag darüber beklagen? 
Mittendrin, in dem riesigen Starterfeld, in der 
Masse derer, die sich die Startnummer mit vier Si-
cherheitsnadeln an bunten Trikots, an Kostümen, 
an Trainingsanzügen hefteten, standen auch gleich 
vier HOCH5ler. Die Alexa, der Kalle, die Anne und 
ich. Unsere noch zu gründende Betriebssportgrup-
pe quasi, alle mit Blick auf die bevorstehende Völle-
rei der Meinung, dass man Kalorien auch auf Vorrat 
verbrennen kann. Also ab zur Startlinie, den festen 
Willen, gemeinsam laufen zu wollen, wohl wissend, 
dass genau das nicht funktioniert, wenn die Strecke 
eine so anspruchsvolle wie in Rödinghausen ist. Es 
geht – eng an eng – auf die ersten Kilometer, Bür-
germeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer wurde eben 
noch vom Veranstalter aufgefordert, mit der Pisto-
le nicht auf politische Gegner, sondern nur in die 
Luft zu schießen, schon verschwindet die bunte, 
wogende Masse zwischen den Bäumen. 
Es ist kein Gehetze, eher ein flottes Dahinlaufen, 
Hunde jagen vor den eigenen Füßen hin und her, 
an Überholen ist nicht zu denken, an Überholtwer-
den Gott sei Dank auch nicht. Die Wege von uns 
Vieren entzweien sich schon auf den ersten Me-
tern, hier zeigt sich, wer nicht nur Trainingsbuch 
geführt hat, sondern sich bei Wind und Wetter 
aufraffte, wer zu häufig im Büroalltag den Weg in 
die Küche, zu Kekspackungen und Süßkram suchte. 
Zwei Mal hat Alexa den 5,5 Kilometer langen Weg 
in der irgendwie für den Laien nicht perfekt wir-
kenden Vorbereitung absolviert, einmal mit dem 
Pferd, einmal mit Kollegin Anne. Und ist nun hier, 
um herauszufinden, wie es ist, Mitläufer anstatt 

Lange genug, gleich viele Jahre 
nacheinander, hatten sie bange 
auf die Wettervorhersage gestarrt. 
Konnte es sein, dass wieder ein 
Tief ans Wiehengebirge drückte, 
dass wieder Matsch und Regen 
einen Lauf dominieren sollten,  
der, so darf man wohl passend zum 
Starttermin sagen, einen raketen-
haften Aufstieg erlebte. 
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Alleinjogger im Dunkeln zu sein. Anne ist 
schon länger mental und körperlich vor-
bereitet: schloss sie sich bereits im letzten 
Frühjahr dem Holser Lauftreff an. Laufen 
macht dann doch süchtig. Klar, Respekt sei 
vor dem Anstieg schon da. Aber ansonsten 
sei das Streckenprofil im Grunde gar nicht 
so schwer. Sagen beide. Und man wartet da-
rauf, dass die Nasen Pinocchio-gleich nach 
vorne schnellen. Spätestens nach zwei Ki-
lometern kommt das, was der, der erstmals 
diese Strecke erläuft, als Frechheit einstuft. 
Wenn er denn keine anderen Kraftausdrü-
cke kennt. Es geht nach links weg und dann 
nur noch hoch. Also nicht so ein bisschen 
hoch, nicht hügelig. Sondern steilst. Drei 
Irre, die sich als Rentiere verkleideten, zer-
ren an weißen Zügeln hier zwei Nikoläuse 
den Abhang hoch. Und man meint, dass An-
strengung und mangelnde Sauerstoffzufuhr 
schon hier für erste Halluzinationen sorgen. 
Kalle erträgt den Anstieg wie auch so viele 
IT-Probleme in der Agentur mit stoischer 
Ruhe. Es ist alles eine Frage der Geschwin-
digkeit. Und der Einstellung.
Zu diesem Zeitpunkt ist Anne längst mit 
Riesenschritten enteilt, auch wenn der An-
stieg einer ist, der aus dem Fachbuch für 

so weitergehen. Die Beine fliegen, der Puls 
ist wieder im dreistelligen Bereich ange-
kommen, die Luft, die Atmosphäre –  al-
les wunderbar. Alexa hat ihren Rhythmus 
wiedergefunden, erst schnell laufen, dann 
schnell gehen, dann wieder schnell laufen 
war ihre Devise für das Streckenprofil noch 
während der Aufwärmphase gewesen. Kalle 
spielt weiter hinten im Feld den Motivator. 
Überholt? Habe ich nur sehr, sehr wenige. 
Wird er später im Ziel sagen. So motiviert 
man den Laufgegner. Einfach zeigen, dass 
es auch langsamer geht. 
Es geht also durch dieses wellige Wunder-
land, drei Streckenelfen in orangefarbenen 
Signaljacken, die sich die klammen Finger 
an mit Kinderpunsch gefüllten Tassen wär-
men, schauen mitleidig hoch und da ist sie 
schon. Diese Linkskurve, die sie bei Carrera 
kalt lächelnd als Steilkurve verkaufen wür-
den. Der Untergrund mit spitzen Steinen 
übersät, die Steigung irgendwo im 90-Pro-
zent-Bereich, hinter uns die, die hier schon 
zum zweiten Mal hochhetzen, hochfliegen, 
für die die Welt eine Scheibe zu sein scheint, 
ohne Erhebung, ohne Gebirge. Windschat-
tenlaufen wäre eine gute Idee, aber wenn 
der Schatten schneller läuft als die eigenen 

Mittelalterfolterei zu stammen scheint. Es 
geht erst kurz und sehr steil hoch, dann 
lang und steil weiter. Wer wie wir hier auch 
noch fotografieren will, der rammt sich die-
ses doofe, dicke Spiegelreflexkamerading in 
die Seite und rennt einfach. Bis zur ersten 
Klippe, darauf wartend, dass die hier zum 
zweiten Mal vorbeikommen, die durch ihre 
roten Laufnummern als Wahnsinnige ge-
kennzeichnet sind. Eine Runde reicht ihnen 
nicht, sie wollen im Zielbereich kurz die Au-
gen schließen, nicht hinschauen, wenn die 
Schwächlinge, die, die sich für die 5,5 km- 
Runde entschieden haben, schon den Sie-
gersekt die Kehle herunterperlen lassen. 
Dann lieber noch einmal erst flach, dann 
sehr steil, dann unglaublich lange steil, 
dann flach. Und dann? Dann kommt dieses 
gemeine Stück. Ohne Vorankündigung. Da, 
wo die Walker sich auf ihre Stöcker stützen, 
die Zuschauer wie Gämsen am Wegesrand 
stehen und man Markus Kellermeyer er-
würgen möchte. Laufen trägt nicht immer 
dazu bei, Aggressionen abzubauen. Es geht 
also vorab durch so ein welliges Waldstück, 
wo die Kamera lustig über die Schulter ge-
hängt vor sich hin hüpft und man meint, 
das müsse nie aufhören, könne ruhig ewig 
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32425 Minden
Stiftsallee 72

Tel.:  0571/93 42 68 00    Fax.: 0571/93 42 68 04

infa.mail2@t-online.de

infa.mail3@t-online.de

infa.mail@t-online.de

32139 Spenge 
Industriezentrum 41

Tel.:  05225 / 87 20 760   Fax.: 05225 / 87 20 761

infa.mail4@t-online.de

InFa
Ingenieurbüro
für Fahrzeugwesen
Berg & Ruschemeier GbR
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Beine, dann wird auch das nichts. Ein Lasso 
ist nicht zur Stelle, niemand, der anschiebt, 
antreibt, meinetwegen auch auspeitscht. 
Hauptsache Unterstützung. Die oberen 
Schneidezähne haben längst ihr Negativpro-
fil in der Unterlippe hinterlassen, wie konn-
ten wir auf die leichtsinnige Idee kommen, 
auch noch die Kamera nach hier oben mit-
zuschleppen? Reinhold Messner hatte auch 
keinen Übertragungswagen geschultert, als 
er seinen ersten Achttausender bestieg. 
Nochmal links, nochmal hoch, jetzt aber 
über, besser: durch einen Untergrund lau-
fend, der einer Fangopackung gleicht. Lobte 
da eben noch irgendjemand dieses wunder-
bare Geläuf? Hier oben freuen sich nur Am-
phibien über Matsch und Feuchtigkeit.
Dann aber. Wieder links, dann rechts, dann 
laufen lassen. Einfach die Beine anwin-
keln, den Rest erledigt die Schwerkraft. Es 
geht runter. Nur noch runter. Ewig runter.  

Einen Lauf gewinnst Du nicht an der Stei-
gung. Sondern bergab. Werden uns nachher 
die erzählen, die im Ziel beim dritten Glüh-
wein angekommen sind, während wir auf 
den letzten Metern versuchen, das letzte 
bisschen Kraft zusammenzukratzen, das 
noch übrig geblieben ist. Die Beine trom-
meln im Stakkato auf Beton, die Lunge 
zieht gierig Luft ein, das Herz pumpt und 
angefeuert von den Rufen der Zuschauer 
rast man dahin, bevor überglücklich der 
Zielstrich erreicht ist. 
Durch die Lautsprecher wird zur x-ten Sie-
gerehrung gerufen, dem DRK ist längst der 
wärmende Tee ausgegangen, die Bratwurst-
bude ruft zur letzten Runde und ein paar 
emsige Zuschauer klatschen Beifall für die 
letzten strahlenden Gesichter, die durch die 
Zielgerade stürmen. 
Anne sieht aus, als wollte sie gleich wieder 
loslaufen. Kein verschwitztes Haar, keine 

Gesichtsrötung, nicht mal schweres Atmen. 
So sieht psychologische Kriegsführung 
aus. Alexa lacht. Wie so häufig. Alles gut 
gegangen, alles halb so schlimm, bestens 
sogar. Jetzt aber los, das Raclette daheim 
wartet. Nur nicht aufhalten lassen von 
Muskelschmerz und Muskelkater. Auch 
Kalle: bester Stimmung. Wer die Ziele nicht 
allzu hoch steckt, kann immer noch flott 
drunterherhuschen. Kein Problem also, 
diese Minirunde. Auch er: wie aus dem Ei 
gepellt. Nächstes Jahr kommt er im Satin-
Trainingsanzug. Ist versprochen.
Apropos nächstes Jahr; dann werden wir 
den Umfang unserer Betriebssportgruppe 
ordentlich gesteigert haben. Das Feld an-
führen. Wenn auch nur für die ersten drei 
Meter. Und am Ende sagen: schlimm war’s. 
Sehr schlimm. Aber nicht so schlimm, dass 
wir nicht wiederkommen. In 365 Tagen. 
Wunderbar.  

Es ist alles eine Frage 
der Geschwindigkeit. 
Und der Einstellung.

Hindenburgstr. 20, 32289 Rödinghausen-Bruchmühlen
Tel.: 05226 / 98 34 30
E-Mail: m.l.rudel@rudel-immobilien.de

Das Planungs- und Ing. Büro Rudel in   
 Kooperation mit dem Bauträger Reinhold 
Börmck aus Bünde verwirklicht derzeit den 
Bau eines Mehrgenerationenwohnparks in 
Bruchmühlen- Zentrum in der Eichendorffstraße.
Viele Bürger aus der umliegenden Region 
haben schon lange den Wunsch nach alters-
gerechten und barrierefreien Wohnungen für 
Singles, Junggebliebene und Senioren …
 
Inspirationen dazu gab dem Ehepaar Rudel 
ein interessanter Vortrag von Dr. Henning 
Scherf, ehemaliger Bürgermeister und 
Buchautor aus Bremen, der schon lange für 
„Gemeinsam statt einsam“ oder „Jung und 
alt gehört zusammen“ wirbt.

Die gute Infrastruktur von Bruchmühlen mit 
Ärzten, Lebensmittelgeschäften, Kino, 
Apotheke etc. lädt  zu fußläufi gem Einkauf 
und zu Spaziergängen am Ufer der Else ein. 
   „Mit 60 haben wir noch ein Drittel unseres 
Lebens vor uns. Lebensqualität und Wohl-
befi nden sind wichtige Bausteine für die 
wachsende Seniorenschar in naher Zukunft.“  
So lautet die Aussage des Ehepaares Rudel.
Darum:
Nur Mut zu wohnlichen Veränderungen … 
Ein Vortrag mit Informationen über dieses 
Projekt fi ndet am Donnerstag, 13.02.2014  
um 19.00 Uhr im Planungsbüro Rudel statt. 
Bitte um  kurze telefonische Anmeldung 
oder per Mail.

Mehrgenerationenhaus am „Schulwald“ in Bruchmühlen

Informationsveranstaltung:
Planungs- u. Ing. Büro Rudel
13.02.2014 um 19:00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Mehrgenerationenhaus am »Schulwald«

Informationsveranstaltung:
13.02.2014  um 19.00 Uhr

 Martina Nickel
 § Rechtsanwältin §

 Westerbergstraße 7, 32289 Rödinghausen
 Tel.: 05746 / 920 501
 Fax: 05746 / 920 502
 E-Mail: rechtsanwaeltin.nickel@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Ehe- u. Familienrecht, 
Mietrecht, Straßenverkehrsrecht, 
Vertragsrecht 

Ob Starkstrom, Schwachstrom oder Datenstrom − 
als Drahtzieher stehen wir Ihnen gerne zur Seite. 

Landwehr GmbH
Elektrotechnik
Brunnenallee 111
32257 Bünde
T 05223 9282-0 | F 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

Unser Leistungsspektrum:

 Elektroplanung  Instandhaltung und Wartung 
 Installation  24-Stunden-Notdienst

Neue Energie, 
  neuer 
  Auftritt!
Aber der Service bleibt so außer-
gewöhnlich wie gewohnt.

Wir suchen:  
 Bauleitende Monteure
 Servicetechniker BMA
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KOCH.
Und�das

Leben
ist�Farbe.

Wir�haben�für�jede�Leidenschaft�die�richtige�Lösung:

Tapete,�Farbe,�Strukturputz�oder�Wandsticker.

Composing�003

Anzeigenserie�Koch

Kategorie:�Wand,�Tapete,�Farbe�NR.:3

Format�90�x�90

Fragen�Sie�uns!

90

90

MALERFACHGESCHÄFT DIETER�KOCH
FarbenTapeten Lacke Bodenbeläge

Osnabrücker	Str.	2	/ -		32361	Pr.	Oldendorf		-		Fon	05742.55	71Eingang�Rathausstr.
info@malerfachbetrieb-koch.de																															www.malerfachbetrieb-koch.de

Composing�014

Anzeigenserie�Koch

Kategorie:�Wärmeverbundsysteme�NR.:1

Format��90�x�60
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Karin Menke und Birgit Selent | Telefon: 05746 / 890 440
Bünder Str. 55, 32289 Rödinghausen   www.daheimgepflegt.de

Daheim 

in guten Händen

Ambulante Pflege, Beratung, 
Betreuung und mehr……
Wir beraten Sie gerne !

 9 Sitzer

•	Bäume fällen und roden nach Festpreis
•	Häckselservice bis 70 cm Durchmesser
•	Ausfräsen von Baumwurzeln,  
auch auf engstem Raum

	 Neu	bei	uns:	Containerdienst	für	Grünabfall!
	 z.B.	Abfuhr	eines	25	m³	Containers	mit	Baum-	und
	 Strauchschnitt	nur	100,-	€	innerhalb	der	Gem.	Rödinghausen

Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros

Sport-
Termine

spieltermine der Herren
des TUS Bruchmühlen
im Februar 2014

16.02.14 | 15.00 Uhr
Herren 1. Mannschaft Bezirksliga
FC Preußen Espelkamp I –
TuS Bruchmühlen 
Albert-Prüsten-Stadion, Espelkamp

23.02.14 | 15.00 Uhr
Herren 1. Mannschaft Bezirksliga 
TuS Bruchmühlen – 
FC Preußen Espelkamp II 
Sportplatz Ostkilver „An den Fichten“

Vorbereitungs- und Meister-
schaftsspiele des SV Rödinghausen
im Februar 2014

08.02.14 | 10.00 Uhr
Jugendturnier SVR U16 
Häcker Wiehenstadion 

08.02.14 | 16.00 Uhr
Spiel SVR U15 – VfL Bückeburg 
Häcker Wiehenstadion

09.02.14 | 10.30 Uhr
Spiel SVR U19 – SC Wiedenbrück
Häcker Wiehenstadion

09.02.14 | 15.30 Uhr
Spiel SVR U23 – TuS Tengern
Häcker Wiehenstadion

16.02.14 | 11.00 Uhr
Spiel SVR U19 –  
FC Bad Oeynhausen	
Häcker Wiehenstadion

22.02.14 | 15.00 Uhr
Meisterschafts-Spiel 
SVR U15 – TSV Oerlinghausen
Häcker Wiehenstadion

23.02.14 | 9.30 Uhr
Meisterschafts-Spiel 
SVR U17 III – SC Herford II
Häcker Wiehenstadion

23.02.14 | 11.00 Uhr
Meisterschafts-Spiel 
SVR U17 – 
TuS Eintracht Bielefeld
Häcker Wiehenstadion

Meisterschaftsspiele  
des TTC Rödinghausen
im Februar 2014

01.02.14 | 18.30 Uhr
1. Damen Regionalliga West 
TTC Rödinghausen – SV Darmstadt 
Sporthalle Gesamtschule Rödinghausen 

07.02.14 | 18.00 Uhr
1. Jungen Bezirksklasse	
TTC Rödinghausen – TSV Hahlen
Sporthalle Gesamtschule Rödinghausen

07.02.14 | 20.00 Uhr	
1. Herren Bezirksliga	
TTC Rödinghausen – TTV Lage
Sporthalle Gesamtschule Rödinghausen

14.02.14 | 17:30 Uhr
1. Schüler Kreisliga 
TTC Rödinghausen – TTC Kirchlengern	
Sporthalle Gesamtschule Rödinghausen

14.02.14 | 18.00 Uhr
1. Jungen Bezirksklasse
TC Rödinghausen – VFL Oldentrup
Sporthalle Gesamtschule Rödinghausen

14.02.14 | 20.00 Uhr
1. Herren Bezirksliga
TTC Rödinghausen – TUS Hücker-Aschen
Sporthalle Gesamtschule Rödinghausen

22.02.14 | 18.30 Uhr
1. Damen Regionalliga West 
TTC Rödinghausen – TTC GW Fritzdorf
Sporthalle Gesamtschule Rödinghausen

An dieser Stelle finden Sie zukünftig die 
wichtigsten Sporttermine. Teilen Sie uns 
bitte unter info@hoch5.com mit, wenn bei 
Ihnen die ersten Senioren- oder Jugend-
mannschaften im kommenden Monat 
spielen. Wir benötigen Ihre Termine bis 
zum 10. des Vormonats. Danke!

Sport & Termine

SOLARUNDSTROM UG
Daimlerring 43
32289 Rödinghausen
Telefon  05223 - 79 275 10
Telefax  05223 - 79 275 19
E-Mail  kontakt@solarundstrom.de
Web  www.solarundstrom.de

MA
CH

EN

JETZT
STROM

STROM

LED

WÄRME

WIND

SOLAR

Einladung 
zu einem interessanten Vortrag um Thema 
NEUE ENERGIEN in Zusammenarbeit mit 
der Firma Schüco

    Photovoltaik 
    Energiespeicher
    Solarthermie
    LED-Beleuchtung

am 11.02.2014 um 19 Uhr

im WiehenPark Rödinghausen, 
Westerbergstr. 35

Der Eintritt ist natürlich frei!
Bitte möglichst kurze Voranmeldung
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AM BESTEN MACHEN WIR BEIDES. 

Analog von der Anzeige über den Flyer 
bis zum Kundenmagazin. Digital von der 
App über Imagefi lme bis zur Website. 
Immer Fullservice. Von der Idee über 
die Umsetzung bis zur Veröffentlichung. 
So sind wir.

ANALOG? DIGITAL?



Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

zerti�zierte Fachkraft 

für Rauchmelder 

nach DIN 14676

Seit über 
80 Jahren

Ihr zuverlässiger Partner für 
Heizung, Sanitär und Elektro

•Kundendienst für Öl und Gas

König GmbH & Co. KG 
Kilverstraße 132 

32289 Rödinghausen
Tel.: 05226 95020 
Fax: 05226 1257 

www.koenig-sein-bei-koenig.de

•Brennwerttechnik
•Wärmerückgewinnung
•Sämtliche Heizsysteme

•Wasseraufbereitung
•Badsanierung
•Klempnerarbeiten

•Beleuchtungsanlagen
•Notstromanlagen
•Haus- ̸Industrieanlagen

ElektroSanitärHeizung

Was Wann Wo
Kultur

jeden Mittwoch

Skat, Doppelkopf, Rommé  
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
offen für alle Interessierten,
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Rödinghauser Markt-Treff
Parkplatz Haus des Gastes, 
15.00 – 19.00 Uhr
WAGE Rödinghausen e.V.

Samstag, 01.02.2014

Gruppenabend, Thema: „Gewöhnung, 
Abhängigkeit – wie fängt es an?“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr, 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

Sonntag, 02.02.2014

Kulturfrühstück „Trio Contemporaneo“ 
spielt Werke von J. Chr. Bach, Paganini, 
Schubert und Wiesemann
Aula der Gesamtschule Rödinghausen, 
11.00 Uhr, Gemeinde Rödinghausen

Sonntag, 02.02.2014

Winterwanderung mit anschl. Grün-
kohlessen in der Gaststätte Kleine 
Deeke, Pr. Oldendorf. Nichtwanderer 
kommen um 11.30 Uhr zum gemein
samen Essen. Anmeldung erforderlich: 
05226/2492
Parkplatz Holzturm, 9.30 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde  
Ost-Westkilver

Plattdeutsches Theaterstück der 
Laienspielgruppe Rabber-Lintorf
Gossner-Haus Westkilver, 17.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Montag, 03.02.2014

Kursus: „Kalligraphie“. Die Kunst 
der schönen Schrift (10 Termine)
Leitung: Frau Eickhoff
Gemeindebücherei Rödinghausen,  
18.15 Uhr, Landfrauen Rödinghausen

Dienstag, 04.02.2014

Landfrauen-Wunschfilm: „Poll“
Else-Lichtspiele Bruchmühlen, 20.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Jahreshauptversammlung 
Gasthof „Zum Nonnenstein“, 19.30 Uhr 
Imkerverein Bieren

Mittwoch, 05.02.2014

Was bedeutet „Familie“ für uns und 
was oder wer kann uns Familie sein? 
Wir gestalten den Nachmittag in  
eigener Regie 
Gemeindehaus Schwenningdorf, 15.00 – 
17.00 Uhr, Frauenhilfe Rödinghausen

Kohlessen 
Um Anmeldung wird gebeten.
Brünger’s Landwirtschaft, 19.00 Uhr 
Prostatakrebs – Selbsthilfegruppe

Seniorennachmittag „Bunter  
Nachmittag – wir feiern Karneval“ 
Gossner Haus, 15.00 – 17.30 Uhr 
Senioren-Club Bruchmühlen – Ostkilver

Donnerstag, 06.02.2014

Infoabend
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
BUND und NABU Ortsgruppe Rödinghausen

Frauenfrühstück
Kirchcafé , 9.00 – 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Freitag, 07.02.2014

Literaturtisch:
„Einmal um die halbe Welt“
weitere Termine: 14.03.14 und 04.04.14
Hof Steinmeier, 19.00 – 20.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen 

Sonntag, 09.02.2014

Gottesdienst mit Kirchenkaffee  
und Predigtnachgespräch
SELK-Johanneskirche und
 Gemeinderäume, 10.00 Uhr, 
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Mittwoch, 12.02.2014

Frauenhilfe
Gossner-Haus, 15.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Kreativ-Kursus: „Wir nähen Eulen“
Leitung: Frau Frick
Kunst und Kreativ, Bünde, 19.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Donnerstag, 13.02.2014

Bibelkreis 
Thema: Einstieg für Interessierte –  
durch den Zusammenschluss mit dem 
Bibelkreis Bünde zum Gesprächskreis  
über Gott und die Welt
Gemeinderäume der SELK-Johannes
gemeinde, 15.00 – 16.30 Uhr  
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Plattdeutscher Gesprächskreis  
„Gott und die Welt“
Leitung: Herbert Möller
Gemeindehaus Bieren, 9.30 – 11.00 Uhr
Plattdeutscher Gesprächskreis

Spielen und Klönen
Gemeindehaus Bieren, 15.00 – 16.30 Uhr
Spielegruppe Bieren

Freitag, 14.02.2014

Jahreshauptversammlung
Torbogensaal Bruchmühlen, 19.00 Uhr
Shanty-Chor Bruchmühlen e. V.

Seniorennachmittag
H. Wattermann berichtet im Haus am 
Wiehen über die Entwicklung des Hauses 
Haus am Wiehen, 15.00 Uhr
Senioren-Club-Nord

Gruppenabend, Frauen- und  
Männergruppe
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

Samstag, 15.02.2014

Grünkohlessen
Gasthof zum Nonnenstein, 19.00 Uhr
Reservisten-Kameradschaft Rödinghausen

Sonntag, 16.02.2014

Beichtgottesdienst mit  
Jugendlichen des Bezirks
SELK-Johanneskirche, 11.00 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Dienstag, 18.02.2014

Monatsversammlung 
Haus des Gastes, 19.00 – 21.00 Uhr
Vogelliebhaberverein Rödinghausen

CONCORDIA.
EIN gutER gRuND.

    Weil wir Sie
      aus jeder Notlage
  wieder rausholen.

Concordia Unfallversicherung

Geschäftsstelle Joerg Eilert
Mühlenstr. 61a · 49324 Melle
Tel. 0 54 22/4 44 55 Fax 0 54 22/4 30 70
joerg.eilert@concordia.de

…bei uns preiswerte 
 Großauswahl sowieso!

hält alles parat!
Tapeten | Bodenbeläge | Sonnenschutz aller Art

Te
lef

on
 0

52
26

 4
81

Bombastisches Wetter, gute Laune und 
viele fleißige Helfer: Bessere Bedin-
gungen hätte es für den traditionellen 
Silvesterlauf in Rödinghausen nicht ge-
ben können. Und das machte sich auch 
bei der Anzahl der Lauflustigen bemerk-
bar. Im Vergleich zum Vorjahr mit 497 
Teilnehmern stellte der Silvesterlauf 
2013 mit rund 520 Läufern einen neuen 
Rekord auf. 
Unter www.cvjm-roedinghausen-silves-
terlauf.de können Ergebnisse der einzel-
nen Teilnehmer nachgelesen werden.  

Erfolgreich ausgelaufen

Second-Hand-Börse
Rödinghausen 2014

Samstag, den 22. Februar 2014  
von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

mit Kinderbetreuung und 
Öffnung der Schulcafeteria

Gesamtschule Rödinghausen 
An der Stertwelle 34-38

Veranstalter: Gemeinde Rödinghausen 
(Second-Hand-Börse), Gesamtschule  

Rödinghausen (Cafeteria)

IMMO-FORUM ’14 – 
Größte Bau-Fachmesse der Region
Freuen Sie sich auf eine umfassend fachliche Präsentation 
und Beratung zu interessanten Produkten sowie Dienst-
leistungen rund um Bau, Sanierung, Ausstattung u. v. m.

Freier Eintritt. Mehr unter: 
www.immo-forum.net
Stadtsporthalle und Stadthalle 
Lübbecke, Bohlenstraße, Lübbecke

Scannen Sie den folgenden QR-Code ein 
und finden Sie die gesamte Ausstellerliste 
sowie weitere Informationen. 

Samstag & Sonntag, 15. & 16.02.2014 | 10.00 – 18.00 Uhr
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Gemeinsam aus wenig viel gestemmt

Singen für den Segen

Erlöse der Benefiztombola schenken neue Perspektiven

Dreikönigssingen der katholischen Kirchengemeinde st. Michael 

Auch dieses Jahr zogen am 5. und 6. Ja-
nuar die Sternsinger der katholischen 
St. Michael Kirchengemeinde aus Bünde- 
Holsen unter der Leitung von Petra 
Block los, um in Rödinghausen den al-
ten kirchlichen Brauch des Dreikönigs-
singens fortzusetzen.

Die bunt verkleideten Könige besuchten 
fleißig singend und Segen verkündend rund 
24 Haushalte und zwei Kindergärten in 
Rödinghausen. Seinen Abschluss fand das 
diesjährige Sternsingen im Rathaus Röding-
hausen mit dem Besuch des Bürgermeisters 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer. „Wenn ich mich 
so zurückerinnere, ist diese Aktion in Rö-
dinghausen mittlerweile schon zur guten 
Tradition geworden“, so der Bürgermeister, 
der nach Auftragen des Segensspruchs auf 
den Türrahmen seines Büros das Engage-
ment der Sternsinger durch eine Spende 
unterstützte.

Im Fokus der gesamten Aktion steht nicht 
nur das Verkünden der Weihnachtsbot-
schaft, sondern auch – wie schon die Jahre 
zuvor – das Sammeln von Spenden für einen 
guten Zweck, um damit ausschließlich Kin-
der- und Jugendprojekte weltweit zu unter-

stützen. Und gegenwärtig haben die eifrigen 
Beteiligten allen Grund zur Freude: „Es sind 
rund 950 € zusammengekommen, die dieses 
Jahr den Flüchtlingskindern in Malawi zu-
gute kommen werden.“  

Als am 8. Dezember 2013 die Bene-
fiztombola zugunsten des Hammer 
Forums und der Jugendabteilung des 
SV Rödinghausen mit der Ziehung der 
Lose beendet wurde, hätte wohl keiner 
gedacht, in welchem Maße sich die ge-
meinnützige Veranstaltung auszahlen 
würde. 

Alles begann vor etwas über einem Jahr, als 
das Hammer Forum eine Kooperation mit 
dem Sportverein SV Rödinghausen anfragte. 

„Als gemeinnütziger Verein, der sich unter an-
derem für die medizinische Versorgung von 
erkrankten Kindern in Krisengebieten enga-
giert, sahen wir folgende Schnittstelle, dass 
sich trotz der in Hamm befindlichen Zent-
rale viele freiwillige Helfer auch in Röding-
hausen und Herford wiederfanden“, erzählt 
Sabrina Johanniemann des Hammer Forums, 

„und dass beide Vereine der Grundgedanke 
‚Wie kriegt man aus wenig viel gemeinsam 
gestemmt?‘ miteinander verbindet.“ Sich mit 
den Werten des Hammer Forums identifi-
zierend und bereit, soziale Verantwortung 
zu tragen, scheute der SV Rödinghausen in 
den vergangenen drei Monaten keine Mühe, 
die Benefiztombola zu einem vollen Erfolg 
werden zu lassen. Wer läppisch „Da werden 
halt Lose verkauft und Trikots verschenkt“ 

denkt, kann falscher nicht liegen. Trotz rei-
bungslosen Ablaufs bedeutete es viel Arbeit, 
die Tombola während eines Zeitraums von 
drei Monaten wie nebenbei laufen zu las-
sen. Mithilfe vieler Verkaufsstellen sowie 
des tatkräftigen Einsatzes des Sportvereins 
konnten zahlreiche Lose verkauft werden. 
Der Einsatz hat sich gelohnt: Am Ende der 
gesamten Aktion konnten am 9. Januar je-
weils 2.000 € für das Hammer Forum und 
die Jugendabteilung des SV Rödinghausen 
gespendet werden. „Es ist berührend zu se-
hen, wie der gesamte Verein zusammenge-
halten hat“, sagt Tim Daseking, Jugendko-
ordinator des SVR, begeistert. Er hat allen 
Grund zur Freude, denn das Geld wird bei 
der Jugendabteilung für viele anfallende 
Kleinigkeiten des Alltags Verwendung fin-
den. „Die Gewinner sind auch jene Kinder, 

die durch die Benefiztombola unterstützt 
werden und eine neue Perspektive ge-
schenkt bekommen“, betont Johanniemann. 
Eine Perspektive, die den entscheidenden 
Unterschied zwischen Leben und Tod macht. 
Sichtlich ergriffen fehlen ihr für einen Mo-
ment die Worte: „Mit solch einer Summe 
hätte ich nie gewagt zu rechnen! Mit dem 
Geld können wir sieben erkrankte Kinder 
nach Deutschland bringen und behandeln, 
die sonst in ihrer Heimat trotz unserer Spe-
zialisten nicht ausreichend behandelt wer-
den könnten.“ Und die dadurch überhaupt 
eine Chance auf neues Leben erhalten.

Zu sagen, die Kooperation wäre ein voller 
Erfolg gewesen, fühlt sich hinsichtlich des-
sen schon ein bisschen untertrieben an. Ob 
man nächstes Jahr wieder eine Tombola 
erwarten kann, weiß man noch nicht so ge-
nau. Eines ist aber sicher: Weitere gemein-
same Projekte wird es in Zukunft auf jeden 
Fall geben.   

Von links nach recht:  
Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer,  
Sabrina Johanniemann (Hammer Forum), 
Tim Daseking (Jugendkoordinator SVR), 
André Thiemann (Geschäftsführer SVR)

Mittwoch, 19.02.2014

Vortrag und Gespräch 
„Leben wir mit Rückenwind! Welche 
erfrischenden Gedanken begleiten 
uns durch das Kirchenjahr?“ 
Mit Pastor Ellsel
Gemeindehaus Schwenningdorf, 
15.00 – 17.00 Uhr, 
Frauenhilfe Rödinghausen

Donnerstag, 20.02.2014

Lesung: „Die Frauen – das Leben“
Leitung: Frau Schmidt
Gaststätte Schnitker, Ostkilver, 19.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Samstag, 22.02.2014

FrauenFrühstücksTreffen
Thema: Organspende
Gemeinderäume der SELK-Johannes
gemeinde, 10.00 – 11.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

1. Große Prunksitzung „Hin und Jeck“  
Karten im Vorverkauf: www.rödi-jecken.de 
Haus des Gastes, Beginn: 20.11 Uhr,
Einlass: 19.00 Uhr
Heimatverein Rödinghausen e. V.

Samstag, 22.02.2014

Second-Hand-Börse
Gesamtschule Rödinghausen, 11.00 – 
14.00 Uhr, Gemeinde Rödinghausen

Sonntag, 23.02.2014

Familiengottesdienst mit dem  
Kindergarten Schwenningdorf 
Bartholomäuskirche, 9.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Rödinghausen

Donnerstag, 27.02.2014

Gemeindenachmittag
Gemeinderäume der SELK-Johannes
gemeinde, 15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Donnerstag, 27.02.2014

Weiberfastnacht
Haus des Gastes, 
16.11 Uhr: Sturm aufs Rathaus, 
18.11 Uhr: Siegesfeier mit der Tanz-  
und Showband „Sister Act“
Heimatverein Rödinghausen e. V.

Freitag, 28.02.2014

„Hört Ihr Leut’ und lasst Euch  
sagen …“, Lichtmacher-Führung  
in Melle 
Leitung: Herr Meyer
Haus des Gastes, 19.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Änderungen vorbehalten.

Was Wann Wo
Kultur

Dann rufen Sie uns doch an: 
0160. 94 66 75 64 oder 0173. 295 59 25

SIE WÄREN AUCH 
GERNE DRIN MIT 
IHRER ANZEIGE?

Am 11. Januar war es wieder mal 
soweit: Gerüstet mit Traktor, Anhän-
ger und einer Menge freiwilliger Helfer 
sammelte der CVJM Rödinghausen un-
ermüdlich wie auch schon die Jahre zu-
vor ausgediente Weihnachtsbäume ein. 
Bei dieser Aktion wurden  jedoch nicht 
nur Grünzeug, sondern auch Spenden 
gesammelt, um das Youth Development 
Project in Sierra Leone zu unterstützen. 
Die Mühe hat sich gelohnt, als der Tag 
mit rund 7.700 € einen schönen 
Abschluss fand.  

Erfolgreich ausgenadelt

Vortrag über neue Energien im WiehenPark  
(in Zusammenarbeit mit der Firma Schüco) 
Photovoltaik | Solarthermie | LED-Beleuchtung
Der Eintritt ist frei, wir bitten um Voranmeldung unter 
Telefon: 05223 7927510 oder kontakt@solarundstrom.de
WiehenPark Rödinghausen, Westerbergstr. 35

Dienstag, 11.02.2014 | 19.00 Uhr

Oberkrämer

• Gartenneugestaltung
• Gartenumgestaltung
• Teichanlagen  • Pflasterungen
• Zaun- und Pergolenaufbau
• Erdarbeiten  • und vieles mehr

Gartenbau Oberkrämer
Fünfhausen 1 · Preuß. Oldendorf

Tel. 0 57 42 / 25 98

Jetzt ist Pflanzzeit!
Wir verwirklichen gerne Ihren  

Gartentraum mit Steinen, Wasser  
und lebendigem Grün!

Wir helfen Ihnen gern bei der Planung 
und Umsetzung Ihrer Gartenträume.

Jetz
t s

ch
on 
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rühjahr d
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!
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Ernst-Wilhelm Vortmeyer hätte noch sehr viel länger reden können 
an diesem Sonntag, den 19. Januar. So viel mehr gäbe es zu sagen 
über die wirtschaftlichen Erfolge, die erreichten Ziele, das bürger-
schaftliche Engagement und viele herausragende Ereignisse in der 
Gemeinde Rödinghausen. 

Ideenschmiede Rödinghausen
Jahresrückblick beim neujahrsempfang

Aber genauso ehrgeizig wie er auch im letz-
ten Jahr sein Amt als Bürgermeister gelebt 
hat, so gewissenhaft entsprach er dem Zeit-
plan des diesjährigen Neujahrsempfangs. 
Es ist 13.30 Uhr als der gesellige Teil in der 
Aula der Gesamtschule beginnt. Oder wie 
der Bürgermeister es nennt: „die gemeinsa-
me Ideenschmiede bei Imbiss und Gesprä-
chen – hier können wir Gedanken entwi-
ckeln, die Rödinghausen voranbringen.“
Dass Rödinghausen auch im vergangenen 
Jahr wieder einen kräftigen Sprung ge-
macht hat, daran lässt die Präsentation 

„Ziele erreicht 2013“, die er den rund 430 
Gästen darstellte, keine Zweifel. Infrastruk-
tur, Brandschutz, Bildung und Betreuung, 
Sport, Wirtschaft, gemeinschaftliche 
Projekte und Veranstaltungen – in all das 
wurde von Seiten der Gemeinde finanziell 
investiert als auch vielfältiges persönliches, 
herausragendes bürgerschaftliches Engage-
ment eingebracht. Und es hat sich gelohnt. 
Da renovierten beispielsweise in sechs 
Monaten rund 25 Ehrenamtliche mithilfe 
von Spenden von Handwerksbetrieben die 
Kirche in Bieren, heute strahlt sie wieder in 
frischem Gewand. Glänzen kann auch die 
Grundschule Bruchmühlen, die ebenfalls 
im letzten Jahr nach nur fünf Monaten 
Bauzeit von der Gemeinde um rund 110 
Quadratmeter Nutzfläche, zwei Multifunk-
tionsräume erweitert wurde. Ebenfalls freu-
en sich die Sportlerinnen und Sportler in 
Ostkilver über einen witterungsunabhän-
gigen Spiel- und Trainingsort, einen neuen 
Kunstrasenplatz „An den Fichten“. Zudem 
ist am Sportplatz in Bruchmühlen ein neu-
es Umkleidegebäude entstanden, das der 

vielfältigen Nutzung entspricht. Und ein 
besonderer Höhepunkt in der Rödinghauser 
Sportwelt ist der gerade erst fertiggestellte 
Anbau II des Häcker Wiehenstadion, der 
wieder durch Häcker Küchen – Horst Finke-
meier – ermöglicht wurde. Dieser freute sich 
sichtlich über den anerkennenden Applaus 
der geladenen Gäste.
Um das Häcker Wiehenstadion herum, wur-
de ebenfalls gebaut. Der 2. Bauabschnitt 

„Auf der Drift“ wurde von der Gemeinde 
im letzten Jahr abgeschlossen. „Bei allen 
Investitionen in die Infrastruktur unserer 
Gemeinde steht für uns die Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer im Vordergrund“, so 
Bürgermeister Vortmeyer, der zusammen-
fasst: „Seit 2009 haben wir rund 10 Kilo-
meter Straßennetz saniert und ausgebaut.“ 
Und weiter: „Gemeinsam mit dem Verkehrs-
verein Rödinghausen konnten wir unsere 
Wanderwege aufwerten, 31 Ruhebänke 
aufstellen, Schutzhütten erneuern. Wir ha-
ben das Kriegerdenkmal Ostkilver restau-
riert und zu einem Mahnmal umgewandelt, 
konnten das Atrium am Naturerlebnispfad 
einweihen und mit aktiver Beteiligung der 
Kilveraner den Kilver Markt weiter ausbau-
en“, zählte Ernst-Wilhelm Vortmeyer einige 
der Ereignisse auf. Er räumte aber ein, dass 
es so viel Positives zu berichten gäbe, und 
es fast unmöglich sei, alles Erwähnenswerte 
auch zu nennen. Sein Dank galt schließlich 
nicht nur all den fleißigen Helfern dieser 
Projekte, sondern ganz besonders der dies-
jährigen Ehrenbürgerin. Renate Welzel 
erhielt die Ehrenmedaille der Gemeinde 
Rödinghausen. Einer Frau, „die eher im Stil-
len wirkt und nicht viel Aufhebens um ihr 

Tun macht, deren Hilfstätigkeit mit großer 
Selbstverständlichkeit daher kommt und 
der Gemeinde und den Menschen die in ihr 
Leben viel Gutes tut.“
Selbstverständlich sei aber auch die hohe 
soziale Sicherheit, die Rödinghausen prägt, 
zu nennen, das hohe Gewerbesteuerauf-
kommen, die niedrige Arbeitslosenquote, 
das herausragende Bildungsangebot und 
die niedrigste Kriminalität im Kreis Her-
ford – all das steht für Rödinghausen und 
seinen Erfolg. „Wir lassen kein Kind zurück. 
Rödinghausen bietet Kitaplätze für alle Kin-
der.“ – nicht nur deshalb ist die Gemeinde 
für ihre Familienfreundlichkeit zertifiziert. 

„Unter vielen anderen Projekten möchten 
wir in diesem neuen Jahr besonders die 
Familienpolitik vor Ort systematisch und 
strategisch weiterentwickeln“, gibt Vort-
meyer einen Ausblick in die Zukunft. 
Und ein besonderes Highlight hatte sich der 
Bürgermeister dann noch für den Schluss 
aufgehoben. Neben einer neuen Website der 
Gemeinde wird es in Kürze noch etwas ganz 
Besonderes geben. „Rödinghausen wird als 
erste Kommune im Kreis Herford über eine 
eigene App verfügen“, erklärt der Bürger-
meister. Und diese könnte passender nicht 
sein. Visionär, modern und bürgerfreundlich 
kommt sie daher – eben wie die Gemeinde.

Abgerundet wurde der Jahresempfang, auf 
dem vielfältige Informationen bekanntge-
geben wurden, durch ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm. Musikalisch, tän-
zerisch und emotional begeisterten die 
Kinder, Jugendlichen und jungen Erwach-
senen die Zuschauer.      
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NEUER NISSAN QASHQAI 
AB DEM 15. FEBRUAR BEI AUTO MATTERN

 Zweite Modellgeneration des erfolgreichen Crossover 
  ab sofort bestellbar 
 Außergewöhnliches Design und moderne Technologien
 Drei Ausstattungslinien und vier Motoren

Gutes wird jetzt noch besser: Die Neuaufl age des beliebten 
Nissan Qashqai wartet mit einem erfrischend anderen Design, 
effi zienten Motoren und modernen Technologien auf – und 
bleibt dabei erschwinglich. Die zweite Modellgeneration startet 
zu Preisen von 19.940 Euro und ist ab sofort bei Auto Mattern 
bestellbar.

Basierend auf dem Feedback und den Ideen der bislang zwei 
Millionen Qashqai Kunden hat Nissan ein Auto erschaffen, das 
Form und Funktion verbindet. Jedes Detail wurde überdacht 
und überarbeitet – von der neuen Kabine mit größerem Platz, 
höherwertigen Materialien und mehr Variabilität bis hin zur 
effizienten Turbomotoren-Palette. 

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 6,9, außerorts 4,9, kom-
biniert 5,6; CO2-Emissionen: kombiniert 129 g/km (Messver-
fahren gemäß EU-Norm); Effi zienzklasse B. Abb. zeigt Sonderaus-
stattung. 

DER NEUE NISSAN 
QASHQAI. NEUES ALS 
ERSTER ENTDECKEN.

NEUER QASHQAI VISIA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)

UNSER PREIS
€ 19.940,–

• beheizbare Außenspiegel
• Geschwindigkeitsregelanlage
• Berganfahr-Assistent
• Klimaanlage
• Lenkradfernbedienung
• Radio/CD mit USB-Schnitt-
  stelle, Bluetooth®

• Stopp/Start-System

Mattern GmbH • Blankensteinstraße 43-47
32257 Bünde • Tel.: 0 52 23/99 29 60

H. u. W. Mattern GmbH • Bismarckstraße 19
32049 Herford • Tel.: 0 52 21/9 82 60

Mattern GmbH • Ostring / Lange Wand 8
33719 Bielefeld-Oldentrup • Tel.: 05 21/9 88 30 30

.de

SCH-025-90x140-4c-NewQQ-1767.indd   1 16.01.14   17:25

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 6,9, außerorts 4,9, kom-
biniert 5,6; CO2-Emissionen: kombiniert 129 g/km (Messver-
fahren gemäß EU-Norm); Effi zienzklasse B. Abb. zeigt Sonderaus-
stattung. 

DER NEUE NISSAN 
QASHQAI. NEUES ALS 
ERSTER ENTDECKEN.

NEUER QASHQAI VISIA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)

UNSER PREIS
€ 19.940,–

• beheizbare Außenspiegel
• Geschwindigkeitsregelanlage
• Berganfahr-Assistent
• Klimaanlage
• Lenkradfernbedienung
• Radio/CD mit USB-Schnitt-
  stelle, Bluetooth®

• Stopp/Start-System

Mattern GmbH • Blankensteinstraße 43-47
32257 Bünde • Tel.: 0 52 23/99 29 60

H. u. W. Mattern GmbH • Bismarckstraße 19
32049 Herford • Tel.: 0 52 21/9 82 60

Mattern GmbH • Ostring / Lange Wand 8
33719 Bielefeld-Oldentrup • Tel.: 05 21/9 88 30 30

.de

SCH-025-90x140-4c-NewQQ-1767.indd   1 16.01.14   17:25

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 6,9, außerorts 4,9, kom-
biniert 5,6; CO2-Emissionen: kombiniert 129 g/km (Messver-
fahren gemäß EU-Norm); Effi zienzklasse B. Abb. zeigt Sonderaus-
stattung. 

DER NEUE NISSAN 
QASHQAI. NEUES ALS 
ERSTER ENTDECKEN.

NEUER QASHQAI VISIA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)

UNSER PREIS
€ 19.940,–

• beheizbare Außenspiegel
• Geschwindigkeitsregelanlage
• Berganfahr-Assistent
• Klimaanlage
• Lenkradfernbedienung
• Radio/CD mit USB-Schnitt-
  stelle, Bluetooth®

• Stopp/Start-System

Mattern GmbH • Blankensteinstraße 43-47
32257 Bünde • Tel.: 0 52 23/99 29 60

H. u. W. Mattern GmbH • Bismarckstraße 19
32049 Herford • Tel.: 0 52 21/9 82 60

Mattern GmbH • Ostring / Lange Wand 8
33719 Bielefeld-Oldentrup • Tel.: 05 21/9 88 30 30

.de

SCH-025-90x140-4c-NewQQ-1767.indd   1 16.01.14   17:25PREMIERE 
AM 15. UND 16. FEBRUAR IN BÜNDE

Stellen Sie sich vor, Ihr Smartphone 
gäbe Ihnen immer rechtzeitig Bescheid, 
wenn am nächsten Tag die Altpapier-
Tonne abgeholt wird. Sie müssten nie 
wieder mit der Familie rätseln, ob nun 
die Grüne oder die Gelbe Tonne an die 
Straße gestellt werden soll.

Das, was für viele wie eine Vision, wie ein 
Blick in die Zukunft klingt, wird in Röding-
hausen nun Realität. Als erste Kommune im 
Kreis Herford bekommt Rödinghausen An-
fang Februar eine eigene App, ein Programm 
für mobile Endgeräte wie Smartphones oder 
Tablet-PCs. Entwickelt und programmiert 
hat die App die Bünder Agentur HOCH5.
Mithilfe der mobilen Datenverbindung ist 

aber nicht nur die Abfall-Kalenderfunktion 
ein echtes Plus. Auch viele weitere Funktio-
nen bieten den Rödinghauser Bürgern in Zu-
kunft Hilfestellungen im Alltag. Mit dem Ver-
anstaltungskalender sind Sie ab sofort immer 
aktuell informiert, außerdem können die 
Termine direkt in den Kalender des Smart-
phones übernommen werden. Neuigkeiten 
und Neuerungen – mit der Rödinghausen-
App verpassen Sie nichts mehr. Aber auch der 
Ideen- und Beschwerdeservice der Gemeinde 
soll durch die App weiter optimiert werden –  
mit der integrierten Kümmerkasten-Funk-
tion. Ihnen fällt beispielsweise beim Spa-
zierengehen etwas auf, das der Gemeinde 
gemeldet werden muss, dann machen Sie 
doch direkt mit Ihrem Smartphone ein Bild 

Neuer Auftritt für die Gemeinde
Eine App für und über die Gemeinde Rödinghausen 

und schicken Sie es über das integrierte 
Kümmerkasten-Formular an die Gemein-
de. Oder holen Sie sich mit dem QR-Code-
Scanner an wichtigen Orten in der Gemeinde 
weitere Informationen, beispielsweise zu Ge-
schichtlichem. Und das sofort und direkt vor 
Ort. Adresspool, Ansprechpartner, Kontakt-
daten oder die einzelnen Routen des Nordic-
Walking-Parks – unendliche Möglichkeiten 
bietet die App auf jeden Fall, für die es gilt: 
selbst ausprobieren. 

Wann, wie und wo ist das Ganze dann zu 
bekommen? Die App ist ab Anfang  
Februar für iOS und Android-Geräte im  
App Store verfügbar und selbstverständlich 
kostenlos.  

Immer aktuell
Veranstaltungen, Termine, 
News – bestens informiert.

Innovatives  
Abfallmanagement
Übernehmen Sie die Abfuhr
termine in den Terminkalender 
Ihres Smartphones. 

Integrierter 
Kümmerkasten
Nutzen Sie den direkten 
Draht zu uns. Schicken Sie 
z.B. ein Foto unmittelbar 
von Ihrem Standpunkt.

Informativ
Umfangreicher Adresspool, Kontakt
daten und Ansprechpartner von 
Behörden, Vereinen und vieles mehr.

VERSCHENKEN SIE GESUNDHEIT!

*HOT STONE MASSAGE*
MASSAGE MIT HEISSEN 
 STEINEN UND WARMEN ÖLEN. 

45,– € / 60 MIN  

*GANZHEITLICHE 
SCHMERZTHERAPIE*
AUSFÜHRLICHE PHYSIOTHERAPEUTISCHE 
UNTERSUCHUNG UND BEHANDLUNG VON 
SCHMERZSYNDROMEN. 

45,– € / 60  MIN

ALTE BREITE 18 | 32257 BÜNDE
TELEFON 05223 / 6873243

WWW.PRAXIS-WESTERBECK.DE

  zulassung für alle kassen !            

Für  Sie sind wir täglich anwesend 
- ab 10 Personen auf Anmeldung - 

vom Frühstück bis zum 
Mitternachtsbuffet. 

- Geburtstag  
- Konfirmation  
- Hochzeit  
- Betriebsfeier  
- Vereinsveranstaltung  
- ein Essen mit Freunden 

Wiehen-Traum Nobbe 
Grenzstr. 34/36  
32361 Pr. Oldendorf – Bad Holzhausen  
Tel.: 0 57 42 / 70 01 96  www.wiehen-traum.de 
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Wiehenkurier
Amtsblatt der Gemeinde Rödinghausen
Jahrgang 2014 – Nr. 02 – Ausgabetag: 29. Januar 2014

I. Amtlicher Teil

1. Termin der Ratssitzung
Die Sitzung des Rates der Gemeinde Rödinghausen 
findet am 13. Februar um 19.00 Uhr in der Mensa 
der Gesamtschule, An der Stertwelle 34 – 38, 32289 
Rödinghausen statt.

2. Termin der Ausschusssitzung
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
ist am 6. Februar, 19.00 Uhr, im Haus des Gastes, 
Pemberville Platz 1, 32289 Rödinghausen.

3. Satzungen, Rechtsvorschriften und sonstige 
öffentliche Bekanntmachungen
a.) Öffentliche Bekanntmachung
Satzung über die Änderung des Umlegungspla-
nes von Schwenningdorf im Umlegungsverfah-
ren Schwenningdorf - S. 620 - (Schlussfeststel-
lung des Kulturamtes Bielefeld vom 17. Juli 
1950 - S. 620 -) vom 02.01.2014

Gem. § 58 Abs. 4 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546,
zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 
19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794)
und der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen
(GO NW) vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666) in der 
z.Zt. geltenden Fassung hat der Rat der Gemeinde 
Rödinghausen in seiner Sitzung am 01.10.2013 fol-
gende Satzung beschlossen:

§ 1 
Für den im Flurstücksverzeichnis der Umlegungssa-
che Schwenningdorf aufgeführten Weg
Gemarkung Schwenningdorf, Flur 5, Flurstück 201, 
werden die Festsetzungen des § 3 des Umlegungs-
planes Schwenningdorf – Zweckwidmung und Be-
nutzung als Wirtschaftsweg – für den Abschnitt 
zwischen den Flurstücken 43, 208 und 209 der Flur 
5 der Gemarkung Schwenningdorf aufgehoben. Das 
Wegeteilstück ist in dem als Anlage beigefügtem La-
geplan gekennzeichnet.

§ 2 
Diese Satzung tritt am Tage der öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende Satzung über die Änderung des Um-
legungsplanes von Schwenningdorf im Umlegungs-
verfahren Schwenningdorf - S. 620 - wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht.

Die nach § 58 Abs. 4 des Flurbereinigungsgesetzes er-
forderliche aufsichtsbehördliche Genehmigung wurde 
mit Verfügung des Landrates in Herford als untere 
staatliche Verwaltungsbehörde am 17.12.2013 erteilt.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-

Sie benötigen folgende Anzahl Wertmarken:
• 	� für einen Einzelgegenstand bis 25 kg eine Wert-

marke zu 7,25 €.
• 	� für einen Einzelgegenstand bis 50 kg zwei Wert-

marken zu 14,50 €.
• 	� für einen Einzelgegenstand über 50 kg vier Wert-

marken zu 29,00 € .
• 	� für ein elektrisches Haushaltsgroßgerät (siehe 

oben) eine spezielle Wertmarke zu 9,50 €.	

Um die Gewichtsbegrenzungen auszuschöpfen, können 
mehrere Einzelteile (z.B. Regalbretter) zu Bündeln zu-
sammengebunden werden. Beim Kauf der Wertmarken 
muss eine Anforderungskarte ausgefüllt werden (Art 
und Menge der Teile, Abholungsort).

Ausgabestellen für Sperrmüll-Wertmarken

• 	 Gemeindekasse im Rathaus, Heerstr. 2
   		 Telefon: 05746 948-114

		  Öffnungszeiten:
		  Mo. – Fr.		  08.00 – 12.30 Uhr
		  Mo. – Mi.		  13.00 – 16.00 Uhr
		  Do.		  13.00 – 18.00 Uhr
	
•  	� Bürger- und Touristikservice im Haus des Gastes, 

Pemberville Platz 1
   		 Telefon: 05746 948-112

		  Öffnungszeiten:
		  Mo. – Mi. 		  08.00 – 17.00 Uhr
		  Do.		  08.00 – 18.00 Uhr
		  Fr.		  08.00 – 12.30 Uhr
		  Sa.		  10.00 – 12.00 Uhr

Weitere Informationen können Sie bei der Abfallbera-
tung der Gemeinde erhalten (Telefon 05746 948-174).

nung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustan-
dekommen der Satzung, der sonstigen ortsrechtli-
chen Bestimmung oder des Flächennutzungsplanes 
nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a) �eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,

b) �die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestim-
mung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ord-
nungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,

c) �der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder

d) �der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletz-
te Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 02.01.2014

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

II. Nichtamtlicher Teil

a.) Sperrmüllabfuhr in Rödinghausen
Die Abfallberatung der Gemeindeverwaltung weist 
darauf hin, dass die nächste Sperrmüllabfuhr im 
Gemeindegebiet am Freitag, den 21. Februar 2014 
stattfindet. 
Gegenstände, die nicht in die Restmülltonne passen, 
wie Möbel, Teppiche,Matratzen oder Fahrräder, aber 
auch elektrische Haushaltsgroßgeräte (sog. „weiße 
Ware“ wie Waschmaschinen oder Kühlgeräte) kann 
man als Sperrgut abholen lassen. Die Abholung ist 
kostenpflichtig, es müssen spätestens bis zum 14. 
bzw. 15. Februar 2014 bei der Gemeinde (Ausgabe-
stellen und Öffnungszeiten siehe unten) Wertmarken 
gekauft werden, die auf die Sperrmüllteile zu kleben 
sind. Bei elektrischen Haushaltsgroßgeräten gibt es 
die Alternative, sie selbst zur Sammelstelle für Elek-
troschrott zu bringen, wo die Abgabe kostenlos ist.

Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit der Broschüre „Du&Ich in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

Kulturfrühstück 
„Trio Contemporaneo“ spielt Werke von J.Chr.
Bach, Paganini, Schubert und Wiesemann
Aula der Gesamtschule Rödinghausen, 
An der Stertwelle 34 – 38

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder kein 
Eintritt erhoben. Der Eintritt zu den Kunstausstel-
lungen ist frei. 	 (Änderungen vorbehalten.)

Sonntag, 02.02.2014, 11.00 Uhr 

b) Kultur- und Veranstaltungsprogramm 
Februar 2014

Satzung der Gemeinde Rödinghausen über die 
Änderung des Umlegeplanes von Schwenningdorf

Aus dem Land des Lächelns 
und der aufgehenden Sonne

Rödinghausen auf zahlreichen Tourismusmessen 

Jing Shang, Korrespondentin der chi-
nesischen Xinhua Nachrichtenagentur 
aus Berlin besuchte Rödinghausen vom 
22. bis 27. Januar. Doch was macht eine 
Chinesin aus Berlin in unserer ländlich 
gelegenen Gemeinde? Lernen! Von Rö-
dinghausern, über Rödinghausen! Als 
Auftrag hatte die Chinesin eine inter-
essante Arbeit im Gepäck. Das erklärte 
Ziel: Gutes lernen aus einer ländlich ge-
prägten Gemeinde und für die Entwick-
lung der chinesischen ländlichen Region 
mitnehmen, um langfristig zu erreichen, 
das Leben auf dem Land in China attrak-
tiv zu gestalten. 

Begleitet von Bürgermeister Ernst-Wilhelm 
Vortmeyer und Dr. Ingo Nentwig, Schwen-
ningdorfer und leidenschaftlicher China-
Kenner, erfuhr sie allerlei Informatives. 
Im Gepäck hatte Frau Shang einen ganzen 
Fragenkatalog. „Unser Gast will Rödinghau-
sen als vorbildhafte ländliche und gleichzeitig 
industriell starke Gemeinde ganz genau unter 
die Lupe nehmen“, so Nentwig, der den Be-
such initiierte. Als Sinologe und Ethnologe 
begleitete und betreute er Jing Shang wäh-
rend des Aufenthaltes. „Die Chinesin hat 
viele wichtige Fragen mitgebracht.“ So war für 
sie interessant, wie sich die Gewerbebetriebe 
in den vergangenen Jahrzehnten entwickelt 
haben, wie sie sich auf die Umweltschutzan-

sprüche eingestellt haben und warum sie in 
Rödinghausen Fuß gefasst haben. Doch nicht 
nur die Wirtschaft auch, wie die Infrastruk-
turbereiche Wasser, Abwasser, Elektrizität, 
Erneuerbare Energien und Biogasanlagen 
geregelt sind, technisch und finanziell, war 
von großer Bedeutung. Großes Interesse hat-
te die Chinesin für das Gemeindeleben. An 
welcher Stelle die besondere Lebensqualität 
durch die Initiative der Bürgerinnen und Bür-
ger entsteht, warum die freiwilligen Helfer 
Mitglied in der Feuerwehr sind und warum 
Sport so wichtig für die Menschen vor Ort ist, 
wollte sie wissen. Wie kommen die Landwir-
te mit der heutigen Gesellschaft zu Recht im 
Vergleich zu früher? Und wieso hat Röding-

hausen als Gemeinde so eine Anziehungs-
kraft? Am Ende des mehrtägigen Aufenthal-
tes stand fest: trotz der vielen tausend 
Kilometer die zwischen der Heimat des chi-
nesischen Gastes und unserer Gemeinde lie-
gen, gibt es mehrere Gemeinsamkeiten als 
die Sonne. Die Herausforderungen für Um-
welt, Wirtschaft und Bevölkerung sind eben-
falls die gleichen. Und Rödinghausen geht mit 
gutem Vorbild voran. Jing Shang wird ihre 
gewonnenen Eindrücke in China publizieren 
und vielleicht lernt China bald etwas von uns! 
Von Rödinghausen!  

Auch dieses Jahr präsentiert sich die  
Gemeinde Rödinghausen wieder auf zahl-
reichen Tourismusmessen, um seine 
Vielfältigkeit zu präsentieren. 

So ist die Gemeinde allein im Frühjahr zu-
sammen mit den Städten Bünde und Vlotho 
auf den Tourismusmessen in Oldenburg am 
17. – 19. Januar und in Lingen vom 15. – 16. 
Februar vertreten. Mithilfe der Touristikge-
meinschaft Wittekindsland e. V. werden noch 
weitere Auftritte folgen.
Tourismusmessen sind eine ideale Möglich-
keit, um sich über neue Angebote zu informie-
ren. „Speziell dieses Jahr können wir mit den 
Elektrofahrzeugen des Projekts ‚Schau an –  
Wir sind mobil‘ trumpfen“, so Bürgermeister 

Ernst-Wilhelm Vortmeyer. Doch nicht nur die 
verschiedenen, batteriebetriebenen Fahrzeu-
ge stehen im Scheinwerferlicht der Gemeinde. 
Breit gefächerte, attraktive Angebote laden 
Gäste des Wittekindsland beispielsweise ein, 
die ausgewiesenen Nordic-Walking-Routen 
oder den Naturerlebnispfad mit dem neu 
eingeweihte Atrium auszuprobieren. Hier 
findet wirklich jeder Spaziergänger, Sportler 
und Entdecker die passende Route für sich. 
Auch mit dem Zweirad kann auf der Strecke 
der sorgfältig angelegten Radkulturroute viel 
bestaunt und entdeckt werden.
Das Angebot wird großflächig durch zahl
reiche Ferienwohnungen, Übernachtungs-
möglichkeiten, Restaurants, Cafés, Ausflugs-
lokale und -ziele abgerundet.   

Neuigkeiten
Aus der Gemeinde
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von Sebastian Fitzek

Liebe Lesefreunde, 
mal wieder Lust auf ein gutes Buch? 
Hier stellen wir Ihnen vier besonders 
gelungene Exemplare vor, die Sie in  
Ihrer Gemeindebücherei finden können. 
Schauen Sie doch mal wieder vorbei. 

Viel Spaß beim Stöbern und Schmökern 
wünschen die Gemeindebücherei Röding-
hausen und das Team vom DU& ICH!

Noah

Sebastian Fitzek, Star der deutschen Thriller-
autorenszene, hat einen neuen apokalypti-
schen Thriller geschrieben. Ein Mann, ohne 
Kenntnis seines Namens, zieht mit Obdach-
losen durch Berlin. Man nennt ihn „Noah“. 
Der Name ist in seine Hand tätowiert. Noah 
ist auf der Suche nach seiner Identität und 
diese Suche wird für ihn zum Albtraum. Er 
scheint der Schlüssel einer globalen Verschwö-
rung zu sein, die bereits unzählige Opfer ge-
fordert hat und nun die Menschheit bedroht. 
Wird er sich erinnern, bevor es zu spät ist?  

Unsere Schmöker-ecke
Neuvorstellungen aus der Gemeindebücherei Rödinghausen

von Graeme Simsion

Das Rosie-Projekt

David McKee

Elmar besucht 
die Wale

Auch von „Elmar“ gibt es wieder ein 
neues Buch! Der bunt karierte Ele-
fant begibt sich auf eine Reise zu 
den Walen. Eine abenteuerliche 
Floßfahrt lässt Elmar und seinen 
Cousin Willi im Meer landen, mei-
lenweit von der Küste entfernt. Ihre 
ganze Hoffnung setzen die beiden 
Elefanten nun in die Wale … Seit 
1969 gibt es Bücher vom jung ge-
bliebenen Elmar, der mit seinem 
Anderssein die Gemüter bewegt.  

von Alexander Steffensmeier

Lieselotte ist krank 

Don Tillman, der Protagonist des Buches, 
will heiraten. Mit einem 16-seitigen Fra-
gebogen möchte er dieses Projekt in An-
griff nehmen, denn menschliche Bezie-
hungen findet er sehr verwirrend. Für ihn 
steht fest, dass seine Zukünftige nicht 
raucht, trinkt, unpünktlich oder Vegane-

rin ist. Aber wie das Leben so spielt, be-
gegnet er genau der Frau, die alle diese 
Tribute für sich in Anspruch nimmt: Rosie. 
Sie hat es sich zur Aufgabe gemacht, ihren 
biologischen Vater zu finden und benötigt 
dazu Dons Kenntnisse als Genetiker. So 
nehmen die Ereignisse ihren Lauf …  

Endlich wieder ein neues Buch von  
„Lieselotte“! Sie ist der Bilderbuchstar 
von Rödinghausen. Alle Kinder lieben 
sie. In der neuesten Ausgabe ist Liese-
lotte krank. Auch Kühe sind nicht davor 
gefeit, eine Erkältung zu bekommen. Mit 
Wadenwickeln, Kräutertee und Fieber-

thermometer wird der Krankheit zu Lei-
be gerückt. Lieselotte wird sehr von ih-
ren Freunden umsorgt, sodass sie 
irgendwann feststellt: Kranksein hat 
auch gute Seiten.Wer noch mehr Spaß 
mit Lieselotte haben möchte, kann unter 
www.kuh-lieselotte.de nachschauen!  
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Eisige Heimat
Birgit Homburg, in Rödinghausen geboren, weiß, wie kalt 
ein Winter werden kann. Als wir sie besuchten, zeigte das 
Thermometer oben in Lappland -40 Grad. Doch wer sich 
schon als Jugendliche nach Einsamkeit und Abenteuer 
sehnte, wer auch heute noch die Weite, die Kälte, die Natur 
liebt, der ist hier oben, im nördlichen Zipfel Schwedens 
genau richtig. Ein Besuch bei einer Frau, die aus der Liebe 
zu Landschaft und Husky ihren Beruf, ihr Leben gemacht 
hat. Im vergangenen Herbst war sie gerade wieder in Bieren, 
im Sommer kehrt sie wiederum zu ihren Wurzeln zurück. 
Für eine Woche. Dann packt sie wieder das Fernweh. War-
um? Lesen Sie in der kommenden Ausgabe des DU&ICH in 
Rödinghausen, die Ende Februar erscheint.  
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WIR EHREN UNSERE JUBILARE 2013

25 Jahre:
Werner Grundmann liefert als Berufskraftfahrer unsere 
Kunden in Deutschland und Europa an.  
Uwe Hartwig begann als Abteilungsleiter der 
Sonderanfertigung im damaligen Werk 1. Heute ist er für 
die Sonderanfertigung im Werk 3 verantwortlich.
Annette Hebrock fing als Datentypistin für die Fakturierung 
an. Seit Februar 2001 ist sie für die Rechnungsprüfung in der 
Kreditorenabteilung zuständig.  
Olaf Helsberg wurde als Sachbearbeiter für die 
Kreditorenabteilung und den Einkauf eingestellt.
Bernd Hoffmeister trat als Facharbeiter in der 
Sonderanfertigung seinen Dienst an. Zwischenzeitlich 
wechselte er in die Kaminhaubenfertigung.
Reiner Skupin arbeitet als Produktionsmitarbeiter in der  
Sonderanfertigung.
Astrid Strathmann war zunächst als Innenarchitektin 
für die Planungsabteilung eingestellt. Ab Januar 1995 
wurde ihr die Leitung der Planungsabteilung übertragen. 

30 Jahre:
Hardy Hägerbäumer arbeitet als Produktionsmitarbeiter 
in der Unterschrankfertigung. 
Andrea Oehme begann als Datentypistin in der damaligen  
Auftragsvorerfassung. Später wechselte Frau Oehme in die 
Tourenplanung .
Sieghard Steinmeier war als Mitarbeiter im Versand 
eingestellt. Heute besteht seine Hauptaufgabe aus der 
Bearbeitung der Retouren der Küchen. 

35 Jahre:
Joachim Wittwer war bis 2003 in der damaligen 
Hochschrankfertigung im Werk 1 tätig. Seitdem ist er 
in der Frontenvorfertigung im Werk 2 beschäftigt.
Hiltraud Zerbe wurde als Sachbearbeiterin für die 
Fakturierung eingestellt.

Obere Reihe (v. l.): 
Heiko Pfeifer (Betriebsrat), Bernd Hoffmeister, 
Joachim Wittwer, Hardy Hägerbäumer  
Mittlere Reihe (v. l.): 
Sieghard Steinmeier, Hiltraud Zerbe, Andrea Oehme, 
Olaf Helsberg, Annette Hebrock, Reiner Skupin 
Untere Reihe (v. l.): 
Dirk Krupka (Geschäftsführer), Uwe Hartwig, 
Werner Grundmann, Jochen Finkemeier (Geschäftsführer)
Nicht auf dem Foto abgebildet: Astrid Strathmann

Häcker Küchen GmbH & Co. KG
Werkstr. 3
32289 Rödinghausen
www.haecker-kuechen.de

Wir bedanken uns bei allen Mitarbeitern von Häcker Küchen für die langjährige und treue Unterstützung. 
Insbesondere folgende, langjährige Mitarbeiter möchten wir heute ehren, die uns schon 25, 30 bzw. 35 Jahre begleiten.
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Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 	05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
	 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
täglich außer montags und 24.12. von 15.00 – 19.00 Uhr, 
außerdem vom 1.4.–31.10. und während der Schulferien 
NRW von 9.30 – 12.00 Uhr. Falls der Montag auf einen 
Feiertag fällt, ist am folgenden Werktag geschlossen.

Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst
10.00 Uhr: Kirche Bieren
11.15 Uhr: Kindergottesdienst

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593815
Mo.	 14.00–20.00 Uhr
Di.	 14.00–21.00 Uhr
Mi.	 16.00–20.00 Uhr
Do. 	 14.00–20.00 Uhr
Fr.	 14.00–21.00 Uhr

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael

Gottesdienste der Selbst.  
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
2.2.14, 9.00Uhr: Predigtgottesdienst
9.2.14, �10.00 Uhr: Predigtgottesdienst mit  

Kirchenkaffee und Predigtnachgespräch
16.2.14, �11.00 Uhr: Beichtgottesdienst mit  

Jugendlichen des Bezirks
23.2.14, �9.00 Uhr: Kurz-Gottesdienst mit  

anschl. Gemeindeversammlung

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niederfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst 

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Die Pflege daheim
Bünder Straße 55, 24-Stunden-Notruf: 05746 890440

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Kontakt


